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Ausgangslage

Verrohung des öffentlichen Raums 

trägt massiv zur Verschlechterung 

des  subjektiven 

Sicherheitsempfinden bei

Andreas Stenger Präsident des 

Landeskriminalamtes Baden-Württemberg
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Zigarettenkippen
Lösungen:

• Zigaretten-Mülleimer
Besondere Häufung vor Lokalen

Verpflichtung zur Anbringung oder
Aufstellen von Zigaretten-Mülleimern  

• Übergreifende Kontrollen
Straßenreinigungsdienst meldet 
Auffälligkeiten von Zigarettenkippen-
Häufungen vor Lokalen oder 
Geschäften  Inhaber wird verpflichtet
regelmäßig zu reinigen 
bei Nichterfüllung Bußgelder.

Weggeschnippte Zigarettenkippen sind weltweit das häufigste Abfallprodukt –und ein riesi-
ges Sondermüllproblem. In Stummeln finden sich unter anderem Arsen, Blei, Chrom, Kupfer, 
Cadmium, Formaldehyd, Benzol und polyzyklische aromatische Kohlenwasserstoffe. Und 
natürlich Nikotin. Nikotin ist ein Nervengift. – Siehe auch nachfolgenden Artikel
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Zigarettenkippen
Lösungen:

• Über den Städtetag Initiative zum Filterverbot vorantreiben
Das Konzept der Green-City darf nicht beim Verkehr aufhören

Zigarettenkippen-Problematik
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Graffiti
Lösungen:

• Sofortige Beseitigung
Mit dem Anti-Graffiti-Mobil werden Graffiti 
im Stadtgebiet schnell und kostenfrei entfernt
 siehe Konzept aus Pforzheim (angehängt 
am Ende der Präsentation)

• Strom- und Telefonkästen*
im öffentlichen Raum sind von den Energie-, 
Post- und Telekommunikationsanbietern 
farblich der Umgebung anzupassen und 
müssen 2 x im Jahr inspiziert werden und 
eventuell nachgebessert werden. 

Ralf Michelfelder –
ehemaliger Chef des 
baden-württembergischen 
Landeskriminalamts

*mit dem Projekt
Farbe im Quadrat

https://www.farbe-
im-quadrat.de
wurde dieses in 
Eigeninitiative 2021 
angestoßen.

https://www.farbe-im-quadrat.de/
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Die Polizei benötigt belegbare Fallzahlen, also Strafanzeigen, um wieder eine Sondereinheit zu 
bilden, um diese intensiv anzugehen. 
Deshalb wurde folgende Idee geboren, um die Fallzahlen zu erhöhen:
1. Städtische Betriebe stellen Strafanzeigen, wenn auf ihren Objekten wie z.B. Schilder, 

Gebäuden, etc. Schmierereien festgestellt werden.
2. Und das ist noch viel wichtiger, muss Hausbesitzern, die resigniert haben Anzeigen zu 

erstatten (deshalb sind die Fallzahlen so gering), ein Anreiz geschaffen werden dieses zu tun. 

Hausbesitzer sollen nach dem Pforzheimer Modell unterstützt werden, dass die Schmierereien 
an ihren Häusern entfernt werden. 
Wenn der Hausbesitzer eine Anzeige erstattet hat und die Polizei den Fall bzw. die Spuren 
gesichert hat, kann er sich an die entsprechende Stelle bei der Stadt wenden, damit das Graffiti 
entfernt wird (noch besser wäre, wenn dann alles automatisch passiert). So gibt es den 
entsprechenden Anreiz und seine Anzeige hat auch ein Ergebnis für ihn. 

Es braucht allerdings einen finanziellen Anstoß der Stadt. Wenn die Polizei Erfolge hat und 
Straftäter ausfindig macht und diese blechen müssen, fließen die Gelder daraus wie beim 
Pforzheimer Modell in das Projekt und es kann sich aus diesen Geldern dann selbst tragen.

Forderung nach Pforzheimer Modell

Graffiti & Schmierereien



KONZEPTPAPIER – LEBENSWERTE INNENSTADT

6Müllproblematik

Wilder Müll
Lösungen:

• Schwerpunktaktionen Müllkontrolle
In regelmäßigen Abständen sind durch
den KOD Schwerpunktaktionen in der 
Innenstadt anzusetzen, in denen 
konsequent die Ordnungswidrigkeiten 
geahndet werden. Dies ist öffentlichkeitswirksam 
(auch in den sozialen Medien) anzukündigen mit einer 
abschließenden Erfolgsbilanz.

• „Müllstreifen“
Gemischte Streifen aus Bürgern und Mitarbeitern der
Abfallwirtschaft und/oder des KOD sprechen 
Müllsünder in flagranti an, machen auf die mögliche 
Strafe aufmerksam und überreichen einen Flyer 
in mehreren Sprachen, in dem auf die 
Ordnungswidrigkeit und die bestehenden Strafen 
hingewiesen wird.
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Wilder Müll
Lösungen:

• Temporäre Videoüberwachung
Überprüfung, ob wilde Müllablagerungen
strafrechtlich neu eingeordnet werden 
können, um eine temporäre 
Videoüberwachung an Stellen, die immer 
wieder verunreinigt werden, einzurichten
(siehe Ludwigshafen)

• „Müll-Erziehung“
Schon Kinder für die Problematik sensibilisieren. 
Schulklassen gehen auf Müllsuche in der Stadt. 
Begleitende Erklärungen welche Auswirkungen 
Müll auf unsere Gesundheit und Umwelt hat. 

Kinder gehen mit dem KOD auf Streife. 
Kinder beobachten und belehren zusammen
mit dem KOD – Aktion in saure Zitrone beißen,
Beispiel Augsburg 







Wie finanziert sich das Projekt?
Das Anti-Graffiti-Mobil finanziert sich durch staatsanwaltschaftlich oder gerichtlich verhängte Geldauflagen und 
Spenden. Diese Gelder dienen ausschließlich der Materialbeschaffung (Farbe, Reinigungsmaterial usw.).
Die ehrenamtlich tätigen Maler und Lackierer sowie Unterstützer des Projekts verzichten auf ihren Arbeitslohn und 
spenden diesen dem gemeinnützigen Projekt.

Sie möchten spenden und damit das Projekt finanziell 
unterstützen?
Unser Spendenkonto:
Bürgerverein Nordstadt e.V.
Sparkasse Pforzheim Calw
SWIFT-BIC: PZHSDE66XXX
IBAN:         DE21 6665 0085 0008 9498 16 (neue Kontonummer seit Juli 2016)
Stichwort:  "AGM"
Auf Wunsch erhalten Sie eine Spendenbescheinigung (bitte auf der Überweisung mit Adresse angeben)!

Ihr Haus oder Eigentum wurde mit Graffiti besprüht?
Ihr Haus oder Eigentum wurde mit Graffiti besprüht?
Sollten Sie selbst Geschädigter einer Graffitistraftat geworden sein, können Sie sich mittels des nachfolgenden Antrags 
auf kostenfreie Beseitigung des Schadens wie folgt an uns wenden:

1. Fotografieren Sie das Graffiti.
2. Füllen Sie einen Antrag auf kostenfreie Beseitigung aus.
3. Senden Sie uns den Antrag mit den Bildern zu.

Download Antrag
Download Flyer
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Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit

ENDE
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